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Deutſches Reich
es zur Beruhigung unſerer Leſer wenn wirVielleicht den et von unſeren Offiziöſen mit ſo regem

S Wtriebenen Bangemachen mit Vergleichen zwiſchen
Lifer anzöſiſchen und deutſchen Wehrkraft auf die

der c von zwei Männern aufmerkſam machen deuen ſie
Aue prbedingtes Vertrauen ſchenken Die früheren Kriegs
ewiß und vor allem Graf Moltke haben bei jeder Gelegen

mimif bervorgehoken daß Deutſchland auf dem Gebiete der
Zu len keinen Wettlauf mit Frankreich nicht beabſichtige ſie haben

die Militärverwaltung ſtets das Verdienſt einer weiſen
t famkeit in Anſpruch genommen ſie haben die innere

In keit der Armee als die Hauptſache dargeſtellt Bei der
Dur des letzten Militärgeſetzes am 3 Dez 1886 erklärte
er Moltke die Vorlage wie ſie gemacht ſei und wie

Srakpige Reichstag ſie bekanntlich anch bewilligt hat faſſe
rie das militäriſch abſolut Wünſchenswertheſte ſondern das
ninziell Erreichbare ins Auge ſie werde geſtellt um den
Wer aufrecht erhaltenen Frieden in Europa wenn es möglich

auch ferner noch zu erhalten Daß es dazu einer
Steigerung der Militärlaſten in demſelben Verhältniß wie
n Frankreich nicht bedarf gab Graf Moltke zu erkennen

en er auf die Motive zur Vorlage hinwies aus
dexen zu erſehen ſei wie ſehr wir hinter den Rüſtungen
der übrigen Großmächte zurückgeblieben ſeien Sie er

en daraus fügte Graf Moltke hinzu daß von allenn Armeen fie unſerige no die mindeſt koſtſpielige

ſie weniger als irgend eine andere auf derR an aberdlterung laſtet und daß beiſpielsweiſe Frankreich

nabezn das Doppelte an ſeine Armee wendet wie wir Jetzt
plötztich dreht ſich das Blatt Was bisher als ein Vorzug
angeſehen wurde die verhältnißmäßige Billigkeit der deutſchen
Armee verkehrt ſich jetzt in ein Moment des Zweifels und
der Beunruhigung Frankreich ſtellt jährlich 60,000 Mann
mehr wie wir ein es giebt 200 Mill Mark mehr aus wie
wir obgleich es 8 Millionen Einwohner weniger hat als
Deutschland Folglich iſt die deutſche Arwee der franzöſiſchen
nicht mehr ebenbürtig Uns ſteht vorläufig die Autorität des
Grafen Moltke der ja auch heute no Vorſitzender der
Landesvertheidigungskommiſſion iſt höher als das Urtheil ſog
Sachverſtändiger die die Wehrkraft eines Landes nach den
verurſachten Ausgaben und die Kriegstüchtigkeit einer Nation
nach der Zahl der Soldaten taxiren Sodann iſt hin
zuweiſen auf die Rede welche Fürſt Bismarck am 6 Febr
1888 bei der Berathung der Abänderung des Wehr
geſetzes gehalten hat Fürſt Bismarck ſprach damals
die Anſicht aus nach Durchführung des Geſetzes würden
wir beim Ausbruch eines Krieges gegen Rußland und
Frankreich zugkeich an jeder der beiden Grenzen eine Million
guter Soldaten in Defenſive haben und Reſerven von einer
halben oder ganzen Million im Hinterlande halten und nach
Bediriniß vorſchieben Man ſage das werde nur vie Folge
haben daß die andern auch höher ſteigen Er erwidere darauf
in der Ziffer ſeien ſie ebenſo hoch wie wir aber fügte er
hinzu in der Qualität können ſie es uns nicht nachmachen
Die Tapferkeit iſt bei allen civiliſirten Nationen gleich der
Rufſe der Franzoſe ſchlage ſich ſo tapfer wie der Deutſche
aber unſere Leute unſere 700,000 Mann ſind kriegszedient
rompus au möétier ausgediente Soldaten die noch nichts
verkernt haben Und was uns kein Volk der Welt nachmachen
kann wir haben das Material an Offizieren und Unter
offizieren um dieſe ungeheure Armee zu kommandiren Das
iſt was man uns nicht nachmachen kann Dazu gehört das
ganz eigenthümliche Maß der Vorbereitung der Volksbildung
in Deutſchland wie es in keinem andern Lande wieder vor
kommt Wir haben mehr Offiziersmaterial und Unteroffiziers
mäterial als irgend ein anderes Land und wir haben ein
Offiziercorps welches uns kein anderes Land der Welt nach
machen kann Darin beſteht unſere Ueberlegenheit und ebenſo
in der Ueberlegenheit unſeres Unteroffizierscorps welches ja
die Zöglinge unſeres Offiziercorps bilden Wenn andere
Armeen gleiche Truppenmaſſen wie wir ſie hiermit ſchaffen
mit Offizieren und Unteroffizieren beſetzen ſollen ſo werden
ſie unter Umſtänden genöthigt ſein Offiziere zu ernennen
denen es nicht gelingen wird eine Compagnie durch ein enges
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Fortſetzung

Alle Vorbereitungen für Doktor Glennie s und Meynell s
Reiſe waren nahezu vollendet und der Doktor war auf einer
Sour von Beſuchen begriffen um alten Freunden für zwei
d re Lebewohl zu ſagen Es war ausgemacht worden daß
Meynell s Reiſe nicht länger dauern ſollte Auch die
Hoſpitäler wollte er noch beſuchen um den Studirenden Be
lehrungen und den Patienten Rathſchläge zu geben Dorthin
begleitete ihn Alice die an dieſen Orten ebenſo bekannt und
hochgeachtet war wie ihr Vater Sie hatten eine lange Tour
Jnter ſich und der Tag neigte ſich bereits als Doktor

Glennie s Wagen vor der letzten dieſer Anſtalten hielt Alice
n er ſtiegen aus und gingen in das Haus Sie durch

ſchritten die Säle vom Anſtaltsarzt begleitet und blieben hier
und da bei einigen Patienten ſtehen Doktor Glennie fragte
ob nem intereſſante Fälle vorgekommen ſeien

Finer war die Antwort intereſſant und geheimnißvoll
a Ein Mann iſt von Leuten in deren Se er
vor age gewohnt hat hergebracht worden Sie gaben
ſ zichts von ihm zu wiſſen als daß ſein Name Jnſole
nd a ſcheint der Mann hat lange dem Trunke obgelegen
ein ein Zuſtand iſt ziemlich hoffnungslos Sein Kopf trägt

ie Wunde welche ihm bei ſeinem durch den Trunk auf
geregten Blute verhängnißvoll werden wird

Wie lange iſt er hier
Seit geſtern abend

r er ſeitdem gar nicht zum Bewußtſein gekommen
vielleicht kaum Bei einem kleinen Zwiſchenfalle hat er
gut i einen Schimmer von VBewußtſein gezeigt doch ebenſo
Wärtt n er nur der Macht der Gewohnheit gefolgt ſein Die
a er entkleideten ihn und ſuchten in ſeinen Taſchen nach
S einem Anhalt ſeine Perſon feſtzuſtellen als er plötzlich
ie Augen öffnete Es geſchah in dem Moment als einer

Börſe die im Rocke geweſen war erfaßt

Thor hinauszuführen und noch viel weniger die ſchweren
Obliegenheiten zu erfüllen die ein Offizier ſeinen Mannſchaften
gegenüber hat c

Die Koſten welche aus der Unfallverſicherung der
Arbeiter entſtehen werden bekanntlich für die weitaus größte
Mehrzahl der beſtehenden Berufsgenoſſenſchaften in der Weiſe
umgelegt daß nicht nur die Höhe der in jedem Betriebe ge
zahlten Löhne ſondern auch der Grad ſeiner Unfallgefahr für
die Größe der auf ihn entfallenden und von dem betreffenden
Unternehmer aufzubringenden Beitragsquote beſtimmend ſind
So leicht es nun aber iſt die Summe der während der Dauer
eines Jahres in einem Betriebe gezahlten Löhne feſtzuſtellen
ſo ſchwer iſt es den richtigen und zutreffenden Grad der
Unfaligefahr für jede einzelne Betriebsart zu finden Man
wird dies erſt mit einiger Sicherheit nach einer Reihe von
Jahren bewerkſtelligen können wenn die in den Berufs

n für die einzelnen Betriebsarten geführten
Infallſtatiſtiken einen einigermaßen die Zuverläſſigkeit ver

bürgenden Umfang angenommen haben werden Dadurch wird
nun aber die Genauigkeit in der Berechnung der Beiträge der
Betriebsunternehmer beeinträchtigt Jndeſſen muß man ſich
eben mangels einer beſſeren Grundlage bei der Einſchätzung
der Betriebe in die Gefahrenklaſſen mit den Erfahrungen be
gnügen welche man vor Emanation des Unfallverſicherungs

es geſammelt und nach derſelben durch die allerdings noch
ückenhaften ſtatiſtiſchen Erhebungen modifizirt hat und wenn

die Klaſſifizirung in den Gefahrentarif nicht ganz der wirk
lichen Unfallgefahr entſprechen ſollte ſo iſt einerſeits die Be
ſchwerde an das ReichsVerſicherungsamt zuläſſig andererſeits
kann bei den in den erſten Jahren niedrigen Beiträgen eine
ſchwer ins Gewicht fallende Differenz zwiſchen der nach dem
Gefahrentarif gezahlten und der nach der wirklich vor
handenen Unfallgefahr zu zahlenden Summe nicht vorkommen
Bei der Bedeutung indeſſen welche die Angelegenheit auch
jetzt ſchon in materieller Beziehung immerhin beanſpruchen
kann hat das Reichs Verſicherungsamt im Laufe der Zeit
verſchiedentliche Rundſchreiben an die Berufsgenoſſenſchafts
vorſtände gerichtet in welchen den letzteren ausführliche Vor
ſchläge über die zweckmäßigſte Art und Weiſe der Aufſtellung
der Gefahrentarife unterbreitet und Anleitungen für die Auf
ſtellung von Unfallſtatiſtiken gegeben wurden Waren dieſe
Bemühungen bereits ſeitens fämmtlicher an der Unfall
verſicherung betheiligter Betriebsunternehmer dankbar anzu
erkennen ſo werden die letzteren es auch mit Freuden be
grüßen daß jetzt aus berufsgenoſſenſchaftlichen Kreiſen heraus
eine Arbeit veröffentlicht iſt die ſich ſpeziell mit dem beregten
Gegenſtande beſchäftigt Herr P Luſcher der Geſchäfts
führer einer Sektion der Rheiniſch Weſtfäliſchen Maſchinenbau
und Kleineiſeninduſtrie Berufsgenoſſenſchaft hat vor kurzem
ein Werk herausgegeben das ſich Die Unfall Statiſtik der
Berufsgenoſſenſchaften und ihr Einfluß auf die Beiträge der
Mitglieder betitelt und das lediglich den Zweck verfolgt den
Berufsgenoſſenſchaften die Anleitung für die beſte und ge
rechteſte Veſtaltung ihres Gefahrentarifs an die Hand zu
geben Wir halten es für ſelbſtverſtändlich daß jede Berufs
genoſſenſchaft die Vorſchläge dieſes Werkes auf ihre eigenen
Verhältniſſe hin eingehend prüft können ſein Studium aber
auch den einzelnen Betriebsunternehmern empfehlen da ſie
danach in der Lage ſein werden ſich darüber zu informirennach welchen Grundſätzen die von iſen zu zahlenden Beiträge

für die Unfallverſicherung berechnet werden

Der Reichsanz veröffentlicht eine königl Kabinetsorde
vom 22 Juni 1889 wonach der König infolge Berichts des
Miniſterpräſidenten des Miniſters der öffentlichen Angelegen
heiten des Kultusminiſters des Finan zminiſters des Miniſters
des Jnnern und des Juſtizminiſters aufgrund eines gleichfalls
publizirten Statuts die Evangeliſche Jeruſalemſtiftung
errichtet und derſelben die Rechte juriſtiſcher Perſönlichkeiten 9
verleiht Der Kultusminiſter wird darin beauftragt das
weitere zu veranlaſſen Nach dem Statut wird dieſe Stiftung
aus den für die evangeliſch kirchlichen Einrichtungen und
Anſtalten in Jeruſalem gewidmeten und geſammelten Fonds
1 dem im Jahre 1841 von dem hochſeligen Könige Friedrich
Wilhelm IV zur Errichtung eines r prote
ſtantiſchen Bisthums in Jeruſalem

ircde

geſtifteten Dotationskapital

fei

29 Auguſt 1889
im Betrage von rund 430,000 2 dem unter Verwaltungdes Miniſters der geiſtlichen Angelegenheiten ſtehenden Jeru

ſalemer Kellektenfonds welcher zur Zeit rund 220,000 M
beträgt und 3 dem in den Jahren 1869 bis 1888 durch
Kirchenkollekten in den evangeliſchen deutſchen Landeskirchen
geſammelten Kirchenbaufonds welcher zu Zeit rund 530,000 M
beträgt mit dem Sitz in Berlin gebildet Zweck der Stiftung
iſt die Erhaltung der beſtehenden ſowie die Schaffung neuer
evangeliſchkirchlicher Einrichtungen und Anſtalten in Jerufalem
insbeſondere Kirche und Schule ſowie die Einrichtung und
Unterſtützung der evangeliſchen Gemeinde daſelbſt Die Ver
waltung und Vertretung der Stiftung wird unter der oberen
Leitung des Miniſters der geiſtlichen Angelegenheiten einemvon dem Könige zu ernennenden aus fünf Hiitgliedern be

ſtehenden Kuratorium übertragen Mindeſtens zwei der Mit
glieder des Kuratoriums ſollen dem geiſtlichen Stande an
gehören

Bei der Eröffnung der Generalverſammlung
deutſcher Katholiken in Bochum hat der Abgeordnete
Dr Windthorſt gegen die Behauptung Einſpruch erhoben
daß die Berufung der Verfammlung nach Bochum in Ver

bindung ſtehe mit der großen Lohnbewegung im weſt
fäliſchen Kohlenbezirk Vochnm ſei in Freiburg zum
Sitz der Verſammlung beſtimmt worden ehe irgend jemand
eine Ahnung von der Streikbewegung gehabt habe Die Ver
ſammlung werde ſich auch nicht ex professo mit dieſer Be
wegung befaſſen Was ich ſagen kann fährt Herr W fort
aber auch ohne jeden Auftrag iſt daß ich glaube daß das
Verhältniß zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern in dieſem
Bezirk auf beſſere Grundlagen gelegt werden muß als es
bisher der Fall war Es muß auf die Grundlagen gelegt
werden die den Anſchaunngen entſprechen die Se Majeſtät
den Deputationen der Arbeiter und Arbeitgeber bezeichnet hat
Es muß dieſe Linie des Verhältniſſes welche Se Majeſtät in
ſeiner Weisheit vorgezeichnet und in jugendlicher Kraft aus
geſprochen hat bald und gründlich und von beiden Seiten
ohne Rüclkhalt voll und ganz acceptirt werden Jm weiteren
verſichert der Redner er halte dieſe Frage für die wichtigſte
die in dieſem und vielleicht auch in den nächſten Jahren vor
kommen könne Man dürfe niemals vergeſſen daß das
Intereſſe der Arbeitgeber und Arbeitnehmer kein gegenüber
ſtehendes ſondern daß es ein gemeinſames ſei Wir werden
im Landtage Gelegenheit haben auf dieſe Frage zurückzu
kommen Offenbar iſt das Centrum gewillt die Fehler
welche die nationalliberalen Arbeitgeber in der letzten Be
wegung begangen haben im eigenen Intereſſe zu verwerthen

Die Enquete welche der Miniſter des Jnnern über die
Frage der Zweckmäßigkeit der Einrichtung eines polizei
lichen Nachrichtenverkehrs über Vorbeſtrafungen
neu anziehender Perſonen unter den Regierungs
präſidenten veranlaßt hat hat zu dem Ergebniß geführt daß
ein Bedürfniß dieſe Maßregel überall ſowohl in den Städten
wie auf dem Lande obligatoriſch einzuführen nicht anzuerkennen

Nur in den großen Städten ſowie in den in unmittel
barer Nähe derſelben gelegenen Ortſchaften in denen ſich be
ſtrafte Perſonen erfahrungsgemäß mit Vorliebe aufzuhalten
pflegen erſcheine der polizeiliche Strafnachrichtenverkehr als
eine ſehr zweckmäßige Einrichtung Der Miniſter hat es unter
dieſen Umſtänden nicht für angezeigt gehalten allgemeine An
ordnungen zu treffen ſondern hat lediglich die Regierungs
präſidenten erſucht bei etwa hervortretende Bedürfniſſe für
Vervollkommnung des polizeilichen Nachrichtenverkehrs Sorge
zu tragen

Ein Erlaß des Miniſters der öffentlichen Ar
beiten beſtimmt daß die für die Anſchlüſſe der Perſonen
züge feſtgeſetzten Wartezeiten bis auf weiteres auch dann
zu beachten ſind wenn in dem verſpäteten Zuge ſich zwar keine

teiſenden zum Uebergang auf den wartenden Zug befinden aber
ein Poſtanſchluß für Briefe und Zeitungen aufzunehmen iſt Ein
anderer Erlaß macht den Königlichen Eiſenbahndirektionen wieder
holt zur Pflicht die Vorſchrift des Betriebsreglements nach
welcher bei Ankunft des Zuges der Name der Station die
Dauer des für fie beſtimmten Aufenthaltes ſowie
der etwa ſtattfindende Wagenwechſel auszurufen iſt den be
treffenden Dienſtſtellen einzuſchärfen die Beachtung dieſer Vor
ſchrift ſorgfältig zu überwachen und Zuwiderhandlungen nach
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hatte es war eine große Börſe und mehr von der Art wie
Damen ſie zu benutzen pflegen Jnſole entriß ſie dem Wärter
und bis zu dieſem Augenblicke hält er ſie mit ſo eiſernem
n feſt daß wir es aufgegeben haben ſie ihm zu
nehmen

Wie erhielt er denn die Kopfwunde
Jedenfalls nicht zufällig wie man zuerſt denken ſollte wir

wiſſen noch nichts Beſtimmtes darüber Ein Miether der
neben Jnſole s Zimmer wohnt hörte laute Stimmen und das
Geräuſch eines heftigen Kampſes Dann war es ihm als
fiele ein ſchwerer Körper zu Boden und einen Augenblick
ſpäter rannte eine Perſon aus Jnſole s Zimmer und verließ
das Haus in großer Eile

r der Mann ſtirbt iſt jene Perſon des Mordes

Gewiß wenn nicht direkt ſo doch indirekt
Jſt die Polizei benachrichtigt worden
Jch glaube aber bis jetzt haben ſie nichts ermittelt
Seit dem Falle mit der Börſe iſt der Mann bewußtlos

geweſen

Er erkennt niemand aber zu ſich ſelbſt murmelt und
ſpricht er fortwährend Was er ſagt hat anſcheinend keinen
Sinn immer von Schnee und Gold Schnee in dem er
verſinkt Gold worin er vergraben wird

Jſt er aufgeregt
Nein er hat viel Blut verloren ſodaß er ziemlich kraftlos

iſt Hier liegt er
Doktor Glennie ſtand an dem Lager auf dem der ſterbende

Jnſole lag Er unterſuchte ihn und ging dann weiter vor
ſich W Keine Hoffnung für ihn

Alice blieb noch zurück Sie ahnte nichts von den Be
ziehungen die zwiſchen ihr und dem Sterbenden beſtanden
Daß ſie noch bei ihm verweilte geſchah aus Theilnahme und
Mitleid Sie kniete am Lager nieder und trocknete mit ihrem
Tuche die feuchte Stirn des Kranken Die leiſe kühle Be
rührung ſchien ihm wohlzuthum und Alice welche etwas von
ihm zu erfahren hoffte wonach ſeinen Angehörigen Mit
theilung gemacht werden könnte flüſterte

Wollen Sie mir ſagen wo Jhre Freunde leben Hören
Sie mich

Weſſen Stimme murmelte Jnſole eines Engels
Stimme ſo ſüß ſo ſüß

Können wir nicht nach einem Orte ſenden Jhre Ver
wandten herzuholen fragte Alice mitleidig über des

Geſicht ſtreichend Möchten Sie dieſelben nicht gern
ehen 7

Martin Jnſole hörte nur ihre erſten Worte
Nach einem Orte murmelte er nach welchem Orte
Ein Haus Sagen Sie wo es iſt

Und dann antwortete der Mann zu ihrem Erſtgunen ſo
leiſe daß ſie ihr Ohr dicht an ſeine Lippen legen mußte um
ihn zu verſtehen daß es nur ein Haus gäbe nur eines
und nannte die Wohnung ihres Vaters

Doktor Glennie s Haus fragte ſie verwundert Niemand
war in der Nähe der ihr Geſpräch hören konnte
gehe flüſterte der Kranke Doktor Glennie und ſeine

ochter

Was wiſſen Sie von ihr fragte Alice mit wachſendem
Staunen

Jch will es Jhnen ſagen aber es iſt ſo lange her ſo
viele viele Jahre

Verſuchen Sie ſich zu erinnern
Jch will es denn ein Engel ſpricht zu mir Zwanzi

Jahre und länger iſt es her Nahe der Station Liverpoo
ſtraße Es war ein kalter Abend der Schnee lag hoch auf
der Erde Sie kam in der Nacht aus Brüſſel hier iſt ihre
Börſe Nehmen Sie nehmen Sie und zeigen Sie ſie ihm
nicht George Broughton iſt ein Schurke Er wollte ſie ver
derben und hat mich gemordet Das Datum iſt in der Börſe

der 19 Februar 1865

18

Eine halbe Stunde ſpäter als Doktor Glennie und
ſeine Tochter wieder in den Wagen ſtiegen ſagte der Doktor
ſeinem Kutſcher Zu Herrn Wentworth Komm Alicel

Nicht nachhauſe Papa, ſagte nach deiner Wohnung
Haſt du dort etwas zu thun Alice
Jch muß mit dir ſprechen Papa
Aber das kannſt du ja auch bei euch thun oder jetzt

während der Fahrt



cklich zu beſtrafen Es wird ferner darin beſtimmt daß fallsa 3 gen Zugkreuzungen oder aus anderen Gründen
eine Verkürzung oder Wwingering der ahzplanmghigen Aufent
haltszeit nothwendig wird dies vom Zugführer den Schaffnern
alsbald mitzutheilen iſt damit dieſe nicht die fahrplanmäßige
ſondern die wirkliche nach Maßgabe der Umſtände verkürzte
oder verlängerte Aufenthaltszeit ausrufen

Durch eine Verfügung des Miniſters des Jnnern iſt an
geordnet worden daß die Leichen der in den Straf
anſtalten und Gefängniſſen des Miniſteriums des
Jnnern verſtorbenen Strafgefangenen gleichviel ob ſie
zum erſten male beſtraft oder rücktfällig ſind wenn öffentliche
anatomiſche J titute darauf antragen an dieſelben ab

iefert werden ſollen Ausgeſchloſſen ſollen einmal die Leichen
lcher Sträflinge ſein deren Verwandte der Ablieferung wider
rechen und die Beerdigung auf ihre Koſten übernehmen und

dann die Leichen ſolcher denen während ihrer letzten Krankheit
zur Beſeitigung großer innerer Unruhe auf ausdrückliches und
aus eigenem Antrieb geſtelltes Begehren die Nichtablieferung an
eine anatomiſche Anſtalt zugeſichert iſt oder hinſichtlich derer in
Rückſicht auf ihre frühere Lebensſtellung ihre Familien oder
onſtige beſondere Umſtände die Ablieferung unzuläſſig erſcheint
n dem Erlaß wird ein gleiches Verfahren auch den Kommunal
hörden hinſichtlich der in den Korrektionsanſtalten ſowie in den

Arbeits und Landarmenhäuſern verſtorbenen Bettler und Land
ſtreicher hinſichtlich deren die Oberpräſidenten das Erforderliche
veranlaſſen werden empfohlen

Se Excellenz der kommandirende Admiral Freiherr
v d Goltz hat ſich am Dienstag von Berlin zu Jnſpizirungen
nach Wilhelmshaven und Kiel begeben Jn ſeiner Be
gleitung ſind die Korvettenkapitäne Diederichſen und FiſchelKarlsruhe 27 An Der Großherzog iſt auf der
Mainau eingetroffen Das Befinden des Erbgroßherzogs
hat ſich während ſeines Aufenthaltes in Badenweiler weſentlich
gebeſſert
L J W

UniverſitätsNachrichten
Halle 28 Aug Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Karo

liniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher ver
öffentlicht ſoeben den 35 Band ihrer Nova Acta 63 Bogen
Text mit 21 Tafeln Preis 35 Derſelbe enthält folgende
Abhandlungen H Pohlig Dentition und Kranologie des
Elephas antiquus Falc mit Beiträgen über Elephas primigenius
Blum und Elephas meridionalis Nesti Erſter Abſchnitt
G Spoerer Ueber die VPeriodizität der Sonnenflecke ſeit dem
Jahre 1618 namentlich in Bezug auf die heliographiſche Breite
derſelben und Nachweis einer erheblichen Störung dieſer
Periodizität während eines langen Zeitraumes F Marchand
Beſchreibung dreier Mikrocephalen Gehirne nebſt Vorſtudien zur
Anatomie der Mikrographie X Wetterwald Blatt und
Sproßbildung bei Euphorbien und Cacteen M Koeppen
Ueber das Verhalten der Rinde unſerer Laubbäume während
der Thätigkeit des Verdickungsringes

Gerichtsverhandlungen
Halle 28 Aug Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u a Privatklagen folgender Fall verhandelt der einen
ſpäten Nachklang zum I Mitteldeutſchen Bundes
ſchießen bildete Als Privatkläger trat Kaufm Richard
Elze hier gegen den Malermſtr Theodor Ehrhardt hier
auf letzterer iſt Vorſtand und Hauptmann des Halleſchen Schützen
bundes Der Beklagte ward beſchuldigt bei Gelegenheit jener
feſtlichen Veranſtaltung den Kaufm Elze welcher einen ſogen
Serienſtern als ihm zukommenden Schießpreis beanſprucht hatte
durch die Aeußerung beleidigt zu haben Elze kriegt keinen
Stern da iſt gemogelt worden die Soldaten ſind beſtochen
worden Ueber ähnliche Beleidigungen zwiſchen den Parteien
haben bereits frühere Verhandlungen ſtattgehabt die wegen
gegenſeitiger Beleidigungen mit Verurtheilung beider Betheiligten
zu je 20 M Geldſtrafe geendigt Die gegenwärtige Sache bildete
einen beſonderen Fall der dem Privatkläger erſt etwa 2 bis
3 Wochen nach Weihnachten mitgetheilt worden und zwar durch
den Fabrikant Guſtav Forberg gelegentlich eines Geſprächs in
der Gaſtwirthſchaft zur Fürſtenhalle als Elze ſeine An

mit dem von ihm beanſpruchten und ihm verweigerten
erienſtern zur Sprache gebracht Dieſer Fall iſt Gegen
and einer Civilklage beim hieſigen königl Landgericht geweſen
as wegen des zu geringwerthig erachteten Gegenſtandes ſich für

unzuſtändig erklärt und den Kläger abgewieſen t Jetzt ſchwebt
dieſe Sache beim kgl Oberlandesgericht zu Naumburg Ueber
fragliche TLedigun bekundete Zeuge Forberg daß wegen der
Serienſterne ſ Z Streitigkeiten zwiſchen den Betheiligten vor

ekommen die auf das Konkurrenzſchießen Fezug gehabt Jhmi t Forberg n See betreffs des von ihm er
ſchoſſenen Serienſternes gemacht worden nachdem andere Schützen
die ihnen zukommenden Sterne bereits erhalten hatten Dann
als Forberg eines Tages auf dem Schützenfeſtplatze in n
auf Verabfolgung des Sternes gedrungen hat er den verlangten
Stern am Gabentempel ausgehändigt erhalten nachdem auf dem
Wege zwiſchen Schießhalle und Gabentempel Ehrhardt zu Forberg
eſagt Jhre Sache ſtimmt Sie kriegen einen Steru Aber
lze kriegt keinen da iſt gemogelt worden die Soldaten ſind be

ſtochen Dies ſollte ſich darauf beziehen daß der Schütze den
mit der Kontrolle der abgegebenen Schüſſe beauftragten und als
Warner angeſtellten Soldaten zur Abgabe unwahrer Bekundungen
über das Schießergebniß beſtimmt hätte Zeuge Forberg bekundete
weiter daß bei jener n niemand weiter zugegen geweſen
ſei und daß er Forberg Hrn Ehrhardt unter Ablehnung
des Eingehens auf den Gegenſtand geantwortet habe Später
nach Weihnachten erſt iſt Forberg mit Elze darauf zu ſprechen

ekommen und hat dieſem erklärt Du brauchſt dir wegen deines
Sternes keine Mühe zu geben du kriegſt ihn nicht Ehrhardt

hat ſo und ſo geſagt Der Beklagte ſtellte in Abrede ſich in
angegebener Weiſe geäußert zu haben ſeine Aeußerung zu For
berg auf deſſen Verlangen der Verabfolgung des Sternes für
Elze habe nur gelautet den können Sie nicht erhalten da ſind
Unregelmäßigkeiten vorgekommen die müſſen erſt von der Schieß
kommiſſion geprüft werden Des Zeugen Forberg Ausſage zu
widerlegen war die Vernehmung mehrerer Entlaſtungszengen
angeordnet durch deren Ausſagen aber da die Zeugen bei frag
lichem Geſpräch nicht zugegen geweſen eine Widerlegung des
Forberg ſchen t ergniſſg nicht gelang Vom Vertreter des Privat
klägers ward ſtrenge Beſtrafung des Beklagten beantragt und zu
begründen verſucht daß öffentliche Veleidigung vorliege Der
Vertreter des Beklagten widerſprach in letzterem Punkte und ver
ſuchte das Zeugniß e n als unzureichend zu
einer Verurtheilung hinzuſtellen Der Gerichtshof erachtete den
Beklagten der Beleidigung für ſchuldig aber nicht der öffentlichen
da die Aeußerung nur geſprächsweiſe zwiſchen zwei Perſonen ge
fallen Zweifelhaft habe ſein können ob die Abſicht der Be
leidigung vorgelegen dieſelbe gehe jedoch aus der Form der
Aeußerung hervor Beklagter war aber betheiligt bei der Sachedes beanſpruchten Serienſterxes ſodaß er ſich wohl für be
rechtigt halten konnte eine Aeußerung darüber zu thun doch
habe er das Maß ſeiner Berechtigung überſchritten Jn Er
wägung aller Umſtände ſei auf 50 M Geldſtrafe oder 5 Tage
Gefängniß erkannt

Provinzial Rachrichten
A Burg 27 Aug Der Commandeur der II Abtheilung

Magdeburgiſchen Feldartillerie Regiments 4 Major Mertens
iſt nach Naumburg verſetzt an ſeiner Stelle hat Major Ober
beck bereits die Führung der Abtheilung übernommen Mit
der Kanaliſation in unſerer Stadt wird demnächſt der
Anfang gemacht werden da wie wir vernehmen ſeitens der
Regierung dem Magiſtrate in geſundheitlichem Jntereſſe aufgegeben iſt vorerſt zwei Straßen kanaliſiren zu laſſen Der An

ſchlag beziffert ſich auf 13,000 M Der große Exerzier
platz im Bürgerholz welcher im Laufe dieſes Jahres von
dem Militärfiskus gegen einen beſſer geeigneten Platz bei Pietzpuhl
aufgegeben iſt wird neu aufgeforſtet werden Wegen
Mangels an Schlachtvieh haben unſere Fleiſcher die Preiſe
erhöht Zwei derſelben machen bekannt daß ſie ſich entſchloſſen
haben von jetzt ab nur beſtes Ochſenfleiſch zum Verkauf zu
e Bisher verkaufte man hier faſt ausſchließlich Kuh
fleiſch

K Torgan 27 Aug Der hieſigen Maurermeiſtern über
tragene Bau des Schlachthauſes ſchreitet unter der ſach
kundigen Leitung des Hrn Bauführers Anders rüſtig vorwärts
Die Gebäude ſind im Rohbau aufgeführt nnd faſt alle fertig
geſtellt Um mehr Hofraum zu gewinnen wird gegenwärtig das
alte ſog Kettenhaus das ohnehin einer umfaſſenden Aus
beſſerung bedürftig war abgebrochen und ſoll durch ein neues
aber kleineres Wohnhaus für die Verwaltungsbeamten erſetzt
werden Das neue Gebäude wird weiter nach der Straße zu in
gleiche Fluchtlinie mit den bereits dort befindlichen Häuſern des
Fürſtenweges zu ſtehen kommen Heute veröffentlicht der Magi
ſtrat einen aus 9 Paragraphen beſtehenden Gemeindebeſchluß
über die Benutzung des ſtädtiſchen Schlachthauſes und
über den künftigen Geſchäftsbetrieb der hieſigen und auswärtigen
Fleiſcher ſowie der Beſitzer von Gaſt und Speiſewirthſchaften
Zuwiderhandlungen gegen die durch dieſen Gemeindebeſchluß ge
troſfenen Anordnungen werden nach 8 14 des Geſetzes vom
9 März 1881 für jeden Uebertretungsfall mit Geldſtrafe bis zu

150 M oder mit Haft beſtraft Schließlich wird beſtimmk daß
der vorbenannte Gemeindebeſchluß nach 6 Monaten in Kraſt kritt

4t Nordhauſen 27 Aug Unter dem Titel Das Gehege
Den Bürgern Nordhauſens gewidmet von einem Nordhänuſer iſt
heute bei Karl Haushalter hier ein Werkchen erſchienen das jedem
r ſo recht aus dem Herzen geſchrieben iſt Vetriſſt es
doch ſein Gehege den unmittelbar an drei Stadtausgänge an
grenzenden herrlichen Stadtwald mit ſeinen Bergen und Thälern
den Ort alſo an dem zur günſtigen Jahreszeit der Nordhäuſer
nun ſchon ſeit Jahrhunderten ſeine Feſte feiert den Ort deſſen
liebliche Reize allſonntäglich ſo zahlreiche Fremde nach unſerer
Stadt ziehen Kein Hader der Parteien kein Unterſchied zwiſchen

och und Nieder zwiſchen Reich und Arm iſt je in dieſen grünen
Waldesfrieden gedrungen keine Unordnung irgendwelcher Art hat
je den Frieden der Tauſende geſtört die im e Dom des
Gehegewaldes fortlaufend Erholung von der Stadtluft und dem
Stadtgetriebe ſuchen und finden Ehedem ein kahler Hügelzug
auf dem man das Vieh weidete ſowie nach Alaun Eiſen und
Lehm Wpr ein buntes Durcheinander von Höhen und Tiefen
deſſen Spitze die jetzt 8m im Umfang haltende Merwigslinde
krönt wurde der damalige Geiersberg vulgo Kirſchberg, auf
Fürſorge des Raths der Reichsſtadt Nordhauſen ſeit 1738 allmälig
aufgeforſtet Aber ſchon Jahrhunderte vorher hatte der in ſeinen
Anſprüchen beſcheidene Bürger Sonntags auf den kahlen Bergen
ſeine Erholung geſucht wie u a die im Jahre 1688 von dem
Studioſus der Theologie J B Tiemexoth gedichtete Nordhänſiſche
Kirſchbergsfreude beweiſt Jahrzehnte lang und bis auf den
heutigen Tag wurde gepflanzt und gebeſſert gehegt und gepflegt
bis das Gehege ſeinen heutigen Umfang und ſeine heutige Geſtalterhielt und eine verhältnißmäßig ausgedehnte Poeſie knüpſt ſich

er in Hochdeutſch theils in Nordhieſch an ſeine idylliſchen
Reize Der Verfaſſer unſeres Werkchens hat alle Andentungen die
ſich ſei es in Poeſie ſei es in Proſa ſeit Jahrhunderten mit dem
Lieblingsaufenthalte der Nordhäuſer beſchäftigten ſorgfältig ge
ſammelt und mit dem Texte durchflochten Den Schluß des
Werkchens bildet eine ebenfalls mit poetiſchen Ergüſſen ver
ſchiedener Jahrzehnte durchflochtene denn über die bereits
erwähnte Merwigslinde den von dem ſagenhaften Thüringer
kspige Merwig benannten Baumrieſen in deſſen Schatten
jahrhundertelang die freireichsſtädtiſche Schuſterzunft dieſen
ihrem königlichen Zunftgenoſſen zum Andenken alljährlich ein
frohes Feſt feierte So iſt das Werkchen nach jeder Richtung hin
lokalpatriotiſch und jeder Nordhäuſer kommt immer und immer
wieder auf das Gedicht mit dem es anhebt

Unſer Gehege
Leiſ im Winde flüſtern Buchenwipfel

Elfen tanzen fröhlich ihren Reih n
Sei gegrüßt auf deinem Bergesgipſel
Schöner Wald im Lenzesſonnenſchein

Sei grüßt auf deiner Höh da drobeu
An des Waldes blüthenduft gem Saum
Von der Sage grünem Kranz umwoben
Altehrwürd ger hehrer Lindenbaum

Grünt und blüht die ihr in grauen Zeiten
Schon der Väter frohe Luſt geſchaut
Grünt und blüht daß noch in fernſten Weiten
Froh der Enkel ſich an euch erbaut

Wallwitz Saalkreis 27 Aug Am 30 Sept ſoll hier
in der Birke eine muſikaliſche Aufführung ſtiattfinden
deren u dazu beſtimmt iſt als erſte Rate zum Bau einer
Miſſionskapelle in China verwendet zu werden Es wird
beabſichtigt dieſe Kapelle welche etwa 800 M koſten wird ganz
aus freiwilligen Mitteln welche abgeſehen von den ſonſtigen
Miſſionsbeiträgen nur zu dieſem Zweck von den Gebern beſtimmt
werden zu bauen und ihr dann zum Andenken an den Miſſions
hilfsverein Am Petersberge den Namen Peterskapelle geben
zu laſſen was von Berlin uns bereits zugeſagt iſt Die Auf
ſührung iſt vom Petersberg wo ſie die letzten 3 Jahre ſtatt
efunden hat nach hier verlegt worden weil hier der Zugang
eichter zu erreichen iſt Die Zeit 42 Uhr iſt ſo gewählt

daß die Eiſenbahnzüge von Halle und Könnern bequem benutzt
werden können Der Aufführnngsplan enthält 4 Lieder für
gemiſchten Chor u a ein neapolitaniſches Volkslied und ein Lied
aus der Glocke von Andr Romberg 3 Männerquartette
u a das berühmte Das treue deutſche Herz von J Htto

2 Duette von Schumann und Reinicke die Ballade Archibald
Douglas von De C Löwe und 2 Jnſtrumentalſätze für Klavier
Cello und Violine Der Saal in der Birke iſt vor kurzem neu
gemalt worden und bietet auch dem feinſten Publikum guten
Aufenthalt

Nein Papa ich möchte tn deinem eigenen Zimmer mit
dir ſprechen
Ohne weitere Bemerkung gab er dem Kutſcher die nene

Jnſtruktion und lehnte ſich dann ſchweigend in den Wagen
zurück Zwei oder dreimal ſah er ſeine Tochter verwundert
an er hatte einen ſcharfen Blick und merkte wohl daß Alice
etwas Außergewöhnliches beſchäftigte

Jſt es etwas Beſonderes Alice
Etwas ganz Beſonderes Papa das ich nirgends anders

als in deinem Zimmer ausſprechen möchte
In dieſem Augenblicke hielt der Wagen Ru Wentworth

welcher dieſelbe Straße ging hatte den Kutſcher angerufen
g hielt die Pferde an Ru öffnete den Schlag und

prach
u iſt gut daß ich euch treffe ich wollte eben ein Cab

nehmen
Wir fahren nicht nachhauſe, ſagte Alice
Nicht rief er aus wohin denn
Alice will erſt noch zu mir kommen ſagte Doktor

Glennie Sie hat dort etwas zu beſorgen Nachher kommen
wir zu dir

So will ich mitkommen, ſagte Ru
ſetz Fin bitte ſagte Alice Papa und ich müſſen allein
ein

Jhr habt ein Geheimniß, ſagte Ru heiter Nun wohl
lange werdet ihr es mir nicht vorenthalten das weiß ich
So bin ich alſo zur Droſchke verdammt Apropos rief er
noch im Fortgehen heute traf ich einen alten Freund

Wen fragte Doktor Glennie
George Broughton Er war ich weiß nicht wie viele

Jahre von England abweſend und iſt jetzt mit einem be
deutenden Vermögen zurückgekehrt Er hat irgendwie glücklich
ſpekulirt und iſt jetzt faſt ein Millionär Er ſprach davon
zu uns kommen zu wollen auch ſagte er daß er mit Ver
gnügen der Erneuerung ſeiner Bekanntſchaft mit dir Alice
entgegenſehe

Ru wartete nicht auf eine Antwort ſondern ſchloß die
Wagenthür und rief eine Droſchke

Als George Broughtons Name genannt wurde ſchauerte
Alice in ſich zuſammen und lehnte ſich weiter zurück ſodaß
ihr Gatte ihr Geſicht nicht ſehen konnte und als Ru ſagte
jener Mann wolle ſie beſuchen fühlte ſie vor Schreck ihre
Beſinnung ſchwinden Mit Aufbietung aller Kraft beherrſchte
ſie ſich und bemühte ſich etwas Ruhe zu erlangen Doktor
Glennie wußte wie erregt ſie war doch er ſprach kein Wort
Er fühlte daß die Kriſis herannahte und daß Alice ihm
etwas von größter Wichtigkeit mitzutheilen hatte Schweigend
erreichen ſie das Haus und ſtiegen zu dem Arbeitszimmer

hinauf Es war jetzt ganz finſter und Doktor Glennie zündete
die Lampen an

Alice blickte um ſich und ſchauderte Die Vergangenheit
ſtand vor ihr das Geheimniß deſſen Zeuge dieſes Zimmer
geweſen war Hier hatte ſie in der Nacht ihrer Heimkehr
von Brüſſel ihrem Vater ihre Schuld gebeichtet Hier hatte
er ihr von Ru s Liebe geſprochen

Willſt du nicht deinen Mantel ablegen Alice ſagte
Doktor Glennie

Nein Papa mir iſt kalt
Soll ich Feuer anzünden laſſen
Danke nein Und dann nach einer Pauſe Du mußt

mich für ſeltſam halten aber du wirſt mich begreifen Er
nickte und wartete Papa in dieſem Zimmer machte ich dir
vor langer Zeit ein Geſtändniß welches deinem Herzen
Kummer brachte hier haſt du auch zum letzten male von
Herrn Broughton zu mir geſprochen ein Gegenſtand der
nie wieder berührt werden ſollte

war es mein Kind Weshalb kommſt du jetzt darauf
zurück

Herrn Broughtons Name wurde vorhin von meinem
Gatten erwähnt

Unglücklicherweiſe ja Alice
Von meinem Gatten Verſtehſt du Papa Von meinem

Gatten den ich ſchätze und verehre aber den zu lieben ich
kaum noch ein Recht behalten werde nach dem was ich ge
hört habe

Was iſt dir begegnet Alice Als du vor einer Stunde
das Hoſpital mit mir betrateſt warſt du froh und glücklich
als wir es verließen ſchienſt du mir ganz umgewandelt Jch
kann mir deine Erregung bei Nennung jenes Namens durchdeinen Gatten erklären aber ich verſtehe nicht wie die letzten

paar Minuten im Hoſpital dieſe Veränderung bei dir hervor
bringen konnten Was Herrn Broughton anbelangt Alice
ſo laß dir durch die Erinnerung an ihn nicht das Leben
e welches ſeit deiner Vereinigung mit Ru ſo glück
ich war

Ja Papa es war ein glückliches Leben Viel glücklicher
als ich es verdiente

Sage das nicht Kind Dein Fehltritt iſt geſühnt Jch
habe deine Anſtrengungen geſehen ihn wieder gut zu machen
und du biſt meinem Herzen jetzt theurer als jemals Wenn
Herr Broughton nach England gekommen iſt um hier zu
leiben ſo habe ich das Mittel ihn zu vertreiben und ich

werde es anwenden Ich beſitze eine Macht über ihn der er
nicht trotzen kann Und nun ſprich offen Alice und quäle
mich nicht länger

Es thut mir leid Papa daß ich dir Schmerz bereiten

muß Jch hoffte es ſolle nie mehr geſchehen aber das
Schickſal iſt ſtärker als ich Jm Hoſpital ließeſt du mich am
Bett eines Sterbenden zurück er hieß Jnſole Haſt du dieſen
Namen ſchon je gehört

Niemals
Auch meinem Ohre klang er fremd Doch dieſer Mann

Papa war Herrn Broughtons Diener als ich in Brüſſel
war und iſt es bis vor wenigen Tagen noch geweſen Herr
ſern en iſt an dem Unglück ſchuld welches ihm den Tod

rachte

Der Anſtaltsarzt theilte mir mit daß man in Jnſole s
Zimmer nach vorausgegangenem Streite das Geräuſch eines
Kampfes gehört habe War Broughton hierbei betheiligt

Es ſcheint ſo Nach den unvollkommenen Ausſagen die
Jnſole machte muß er es geweſen ſein der bei ihm war

Und dies bedrückt dich ſo Alice Aber Kind wie unnütz
haſt du dich aufgeregt Dieſe Thatſache giebt mir noch mehr
Macht über Herrn Broughton

Ein Strahl faſt wilder Befriedigung blitzte in Doktor
Glennie s Auge

Nein Papa das iſt es nicht Herr Broughton ſuchte
Jnſole auf um von re Gewißheit über etwas zu erhalten
das vorher zwiſchen ihnen beſprochen worden war über
mich und mein aber hier brach Alice zuſammen heiße
Thränen entſtürzten ihren Augen und ihre Geſtalt bebte vor
innerer Bewegung

verſchwiegen werden
Und auch mir nicht länger Papa, ſagte Alice leiſe

Doktor Glennie s Geſicht erbleichte plötzlich er begann die
Wahrheit zu ahnen

Erinnerſt du dich Papa, ſagte Alice wie ich dir in
dieſem Zimmer in jener ewig unvergeßlichen Nacht ſagte
daß ich beim Verlaſſen der Eiſenbahnſtation ſchwach und
ſchwindelig geworden ſei und daß ein Mann mir Beiſtand
geleiſtet hätte

Jch erinnere mich jedes Wortes Alice Rege dich durch
die Wiederholung nicht auf

Der Mann folgte mir in jener Nacht hierher
obachtete das Haus Vor einer Stunde ga
Hoſpital die Börſe zurück Hier iſt ſie

Fortſ folgt

Faſſe dich Alice Faſſe Muth Es darf mir jetzt nichts

Dieſer Mann war Jnſole Er erkannte mich wieder und
fand heraus daß ich von Brüſſel geflohen war Damals
verlor ich meine Börſe es waren Papiere und Geld darin
und deshalb mußte ich zu Fuß durch den Schnee laufen O
mit welchem Gefühle der Scham ſpreche ich von dieſen Dingen

apa und be
er mir im
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27 Aug Ein erbitterter Streit welcher ſeitX der Mehrheit der hieſigen Bürger gegen den
Einderath geführt wird hat durch Entſcheidung des axoß

e lichen Staats miniſteriums ein vorläufiges Ende gefunden
W Intonienplatz der gut arg don in hieſiger Stadt

auf wiederholten Antrag des Kirchenvor tandes der Kirchen
nieinde zu Erbauung einer zweiten Kirche überlaſſen

geme m Gegen dieſen Beſchluß muchte ſich in der Bürgerſchaft
wordit eine lebhafte Bewegung geltend Es wurden öffentliche
Jangerverſammlungen einberufen und die Abfaſſung und Ein

ichung eines Einſpruches an die großherzogliche Bezirksdirektion
Lioſten Nach Maßgabe der liberal gehaltenen Gemeinde
nung für das Großherzogthum war die angerufene Jnſtanz

Lnöthigt dem Verlangen der Beſchwerde ſtattzugeben und
9 nächſt die Einberufung einer legalen Bürger oder Gemeinde

verſammlung anzuordnen Dieſe l rhä von einem
Beauftragten des Bezirksdirettors oder von dieſem ſelbſt zu leiten

erkannte in ihrer Mehrheit die Berechtigung des Proteſtes
an worauf derſelbe dem Bezirksausſchuß vorgelegt werden mußte
Rachdem dieſe Behörde welche ſich zu Aufhebung des an

efochtenen Beſchluſſes nicht für geſetzlich legitimirt erachtete die
ſchwerde abgelehnt hatte appellirten die betheiligten Bürger

an das großherzogliche Staatsminiſterium Von dieſem gleichfalls
urückgewieſen erläßt nunmehr einer der Proteſtler der ſehr

angeſehen Fabrikant Wilhelm Leutloff in den Ortsblättern eine
umfängliche Erklärung in welcher er zum Ausdruck bringt daß
er den unter anderen Vorausſetzungen früher gezeichneten ſehr
anſehnlichen Beitrag zum Bau einer neuen Kirche zurückziehe und
die übrigen Proteſtler unter denen ſich zahlreiche Fabrikbeſitzer
und Geldleute befinden die ebenfalls erhebliche Beiträge gezeichnet

atten mittelbar auffordert ſeinem Beiſpiele zu folgen Daran
daß dieſem Erſuchen ſtattgegeben wird dürfte kaum zu zweifeln

in Geſchieht das aber ſo kann an den geplanten Kirchenbau
der von den proteſtführenden Bürgern in dem Falle kräftig unter
tützt und gefördert würde daß der Kirchenvorſtand anſtelle desa nlenplatzes einen anderen Platz in Ausſicht nähme vor einer

zur Zeit nicht abſehbaren Reihe von Jahren gar nicht gedacht
werden

z Weimar 27 Aug Vor kurzem haben wir berichtet daß
der in der Seifengaſſe ausgebrochene Brand die Veranlaſſung
dazu geboten die ſeit 1886 ruhenden Verhandlungen wegen An
kauſs des dem Goethe National Muſeum benachbarten
Grundſtücks wieder aufgenommen und demzufolge das Haus des
Fleiſchermſtr Zapfe angekauft worden ſei Geſtern iſt bereits
mit dem Abbruch des eben genannten Hauſes begonnen worden
und ſobald dies niedergelegt iſt wird auch das daran ſtoßende
kleine ſchon länger in fiskaliſchem Beſitze befindliche Haus ab
gebrochen werden Hierdurch wird ein freier Raum gewonnen
der für das Goethe Haus größere Sicherheit hinſichtlich Feuers
gefahr von der Seifengaſſe aus bietet

Gerag 27 Aug Der Unterſuchungsrichter beim hieſigen
emeinſchaftlichen Landgericht erneuert den hinter dem ausben hieſigen Landgerichtsgefängniß ausgebrochenen Handels

mann Präßler aus Reichenbach bei Rode einem gefährlichen
Verbrecher erlaſſenen Steckbrief Höchſt bezeichnend iſt die
Thatfache daß der verfolgende Richter allen Polizei und Sicher
heitsorganen für den Fall der Ergreifung Präßlers die größte
Vorſicht hinſichtlich ſeiner Bewachung insbeſondere zuverläſſige
an des Verbrechers an Händen und Füßen und be

ändige Zellenwache dringend anempfiehlt

Unter den Kurgäſten von Lauterberg befindet ſich einer
der ſchon im Jahre 1840 dort die Kur gebrauchte und ſeitdem
ein ſteter Gaſt des Bades geweſen iſt Es iſt dies der Paſtor
du Roi aus Remlingen bei Braunſchweig Jhm zu Ehren
begab ſich ein am letzten Montag abend der aus Anlaß des Bade
zubiläums veranſtaltete Fackelzug nach ſeiner Wohnung und
brachte ihm eine Huldigung dar Die Zahl der Badegäſte in

W beträgt in dieſem Jahre bis jetzt 3015 die in Andreas
erg 2400

Vermiſchtes
Ein deutſcher König von Korſika Anläßlich der

Ueberführung der Leiche des korſikaniſchen Patrioten Paoli von
London nach Korſika erinnert der Standard daran daß auch
die Gebeine eines Deutſchen Theodor von Neuhof s des Königs
von Korſika, in London ruhen wo ſie vor 133 Jahren im
J von St Anna in Weſtminſter beigeſetzt wurden

orace Walpole war es welcher Neuhof die Grabſchrift ſchrieb
daß er ſofort nachdem er das King s Bench Gefängniß verließ

wohin er wegen Zahlungsunfähigkeit gebracht worden war das
Königreich Korſika zur Befriedigung ſeiner Glänbiger verpfändete
Theodor war ein gehörig erwählter Souverain und wenn er von
ſeiner Suche nach Verbündeten nicht zurückkehrte ſo geſchah es
nicht weil ſeine Unterthanen dem entgegen waren ſondern weil
die genueſiſchen Kriegsſchiffe Hinderniſſe waren welche der
bankerotte Monarch nicht ohne weiteres überwinden konnte

T Der öſterreichiſche Guſtav AdolfVerein hielt
am 25 d in Olmütz ſeine Jahresverſammlung Beim Feſt
ottesdienſte hielt Superintendent Haaſe die Feſtpredigt Der
ahresbericht konſtatirt im abgelaufenen Jahre eine Einnahme

von 900,000 M Der Verein gewährte ſeit ſeiner Gründung an
evangeliſche Gemeinden 22 Millionen Subventionen Der von

aſtor Trautenberg erſtattete Bericht wurde beifälligſt auf
genommen Bei der nachmittägigen Feſttafel wurde auf den

Kaiſer toaſtirt und a Dſeenxel ſ id an denſelben eine Huldigungs Depeſche ab

b Die beſten Taucher früherer Zeiten JnAnſchluß an unſere geſtrige Notiz über Miß Sag Jrhußös

ſo beſte Taucherin der Welt gehen uns von anderer Seite
Agende Mittheilungen zu wonach die Ausdauer einzelner Per

nichkeiten unter Waſſer ſchon vor vielen Jahren eine weit
e geweſen iſt als diejenige der Miß Johnſon Jn den

ar eerkben der Kaiſerlichen LeopoldiniſchKaroliniſchen Deutſchen
hre W der Naturforſcher finden ſich unter den Abhandlungen
v äitglieder u a auch folgende ſeltene Beiſpiele von

er Perſonen welche ohne zu erſticken eine geraume Zeit
r em Waſſer geblieben waren Situard ein vornehmer
n eger zog unter dem Waſſer ſchwimmend den Panzer aus
ar e hernach ganz unter und warf alle Kleider von ſich

Touche epkis unter dem Waſſer bleibend Ein aſfrikaniſcher
ausdel r hat ſeine Stimme und Geſchrei in einem Athem länger
ar du können als ſonſt die vier ſtärkſten Leute desgleichen

nen Athem länger an ſich ziehen oder die Naſe und den
geſchiot gubalten denn ſonſt vier andere dadurch er auch ſo
a ind geweſen iſt daß obwohl er etlichemal auf dem Meere
W doch entkommen iſt Denn gleichwie die Vögel die
albe St iſt er in die unterſte Tiefe des Meeres geſahren eine
eng r lang darunter geblieben und hat ſich alſo von dem

em W ledig gemacht Ein gewiſſer Colanus wandelte unter
er ere wie ein Fiſch drei oder vier Stunden lang hin und
a e J enſiſcher brachten es durch beſtändige Uebung ſo weit

m en Athem zehmal länger als ein anderer Menſch zurück
konnten Jn Vernatte s Bericht über die Jnſel Klein J

J c J Jnſel Javaſngſteng Die Verlenfiſcher können in hieſigen Gegenden
aben es bin Viertelſtunde unter dem Waſſer aushalten und
erlenſſſcheret durch die Gewohnheit ſo weit gebracht Denn die
eiben e währet nicht länger als anderthalb Monate und

dem Wehſet die Fiſcher zu Ende des Fiſchens nicht länger unter
aucher r als zu Anfang Jn Batavia lebt ein ſehr geübter

berſunkenent vtetn deswegen beſoldet wird daß er die im Hafen
untertauchen Anker Geſchüßze e aufſucht Jch habe ihn öſters

ſehen und alsdann den Athem zurückgehalten er
abrn ch ucherapparate wurden damals nicht in Anwendung ge

bliebe aber zehnmal länger unter dem Waſſer als ich den Athem
an mich halten konnte So oft er unter das Waſſer fahren ſoll
ſo oft muß man ihm ein ganzes Glas Branntwein geben
Dr Joel Langelott ſchreibt unter dem 26 Nov 1674 an die
Kaiſerliche Akademie folgenden in den Ephemeriden abgedruckten
Brief Jch ſahe zu Trottningholm in Schweden einen alten
Gärtner von fünſundſechzig Jahren der vor achtzehn Jahren als
er einem andern Menſchen der in das Waſſer gefallen war zu
hilfe eilte etwas unvorſichtig auf dem Eiſe hingelaufen und ſelbſt
in ein achtzehn Ellen tiefes Waſſer gefallen war worin er ſechs
zehn Stunden lang mit aufgerichtetem Leibe ſtand ehe man
wußte an welchem Orte man ihn herausziehen ſollte Es ver
ſicherte mir dieſer Mann er ſei ſogleich am ganzen Leibe erſtarrt
und gänzlich ſinnlos geweſen bis man ihn mit einer Stange
iemlich hart auf den Kopf geſtoßen Nachdem er unter das
Laſſer gekommen ſei ihm alsbald eine große Luftblaſe aus dem

Munde gegangen wodurch dieſer vor allem Eindringen des
Waſſers verwahrt worden Dihingegen die Ohren ganz damit
angefüllet waren Die Leute ſo ihn herauszogen hatten ihn
ſogleich feſt mit Tüchern umwickelt und auf ſolche Art nach und
nach bei gelindem wieder erwärmet Ein anderes und
noch viel ſelleneres Beiſpiel berichtete mir Herr Tilaſius königl
Vibliothekar zu Stockholm von einer ihm wohlbekannten Frau
in Wermeland Margarethe Larsdotter welche in ihrer Jugend
drei ganze Tage unter dem Waſſer geblieben doch aber auf vor
beſchriebene Art wieder zurecht gebracht worden war Sie ſtarb
1672 im 75 Lebensjahre Ganz unglaublich aber iſt es was
Herr Burmann als er aus Weſtgothland nach Stockholm zurück
kam nicht allein mir erzählet ſondern auch in Gegenwart des
Herrn Präſidenten Kielmann v Kielmannseck nochmals bekräſtigte
Er habe nämlich in dem Dorfe Boneß des Pithoviſchen Kirch
ſpiels der Leichenpredigt eines ſiebenzigjährigen Mannes Lorenz
Jones beigewohnt wobei der Pfarrer in dem Lebenslauf aus
drücklich gemeldet es ſei der Verſtorbene in ſeinem ſiebenzehnten
Jahre in das Waſſer gefallen und erſt in der ſiebenten Woche
nachher gefunden worden dem ohngeachtet aber habe man ihm
auf obige Weiſe das Leben wieder gegeben

H Aus dem niedergebrannten Städtchen Sachſen
berg Einer unſerer Mitarbeiter der das zum großen Theil
abgebrannte Städtchen Sachſenberg in Waldeck dieſer Tage auf
geſucht hat ſchreibt uns von dort Die Brandſtätte bildet eine
faſt ununterbrochene Kette von Trümmerhaufen auch nicht eine
Wand iſt ſtehen geblieben Mitten in die Stadt hinein erſtreckt
ſich das Trümmermeer ringsum umgeben von ſtehen gebliebenen
Gebäuden die mit verhältnißmäßig geringfügigen Beſchädigungen
davongekommen ſind Jn dieſer ſtehen gebliebenen Stadthälfte
ſieht nun mit den bisherigen Bewohnern derſelben auf engem
Raume zuſammengedrängt der größte Theil der 127 abgebrannten
Familien der kommenden Zeit entgegen dem langen ſtrengen
verdienſtarmen Gebirgswinter Wenn auch die Mildthätigkeit
für die Unglücklichen bereits vieles gethan hat ſo bleibt ihr
doch noch mehr zu thun übrig da zum Wiederaufbau der Stadt
faſt alle Mittel fehlen Wegen der gefährlichen Bauart der
meiſten Häuſer des Ortes mit Strohdächern uſw waren die
Verſicherungsſummen nur ſehr niedrige ſodaß z B das mit
abgebrannte Rathhaus mit nur 1500 M verſichert war Ein
kleiner Theil der Abgebrannten hat Unterkunft in den Nachbar
gemeinden gefunden einige beſonders Bedürftige ſind nach der
Landespflegeanſtalt in Flechtdorf gekommen Vom Hofe in
Arolſen war kürzlich ein Nähnachmittag veranſtaltet worden bei
welchem auch Mitglieder der fürſtlichen Familie fleißig mit
Hemden c für die Abgebrannten nähten Als merkwürdige
vielleicht noch nicht bekannte geſchichtliche Thatſache verdient bei
dieſer Gelegenheit vielleicht erwähnt zu werden daß das all
bekannte 70er Kriegs und Volkslied König Wilhelm ſaß ganz
heiter in Sachſenberg entſtanden iſt Dichter des Liedes war der
Getzt verzogene Dr med Kreußler daſelbſt

Freimaurer Temperenzler Die Großloge der
Freimaurer des nordamerikaniſchen Staates Wisconſin hat be
ſchloſſen daß hinfort niemand mehr in eine der ihr unterſtehenden
Logen aufzunehmen iſt welcher ein Trinklokal hält oder be
rauſchende Getränke verkauft Jn allen Logen des Staates ſollen
auch keine geiſtigen Getränke mehr verſchänkt werden

sch 4000 M Belohnung Man ſchreibt uns aus
Frankfurt a M unterm 27 Bezüglich des am 16 d in dem
weltbekannten Hotel Frankfurter Hof ausgeführten großen
PretioſenDiebſtahls den einige Blätter vergeblich zu vertuſchen
ſuchten hat der Geſchädigte die ausgeſetzte Belohnung von
2000 M auf 4000 M erhöht

Eine Wettfahrt über den Ocean Aus Newyork
wird vom 21 d berichtet Geſtern begannen drei Oceandampfer
der Teutonic von der White Star die Eity of New York
von der Jnman uud die City of Rome von der Anchor Linie
eine Wettfahrt von NewYork nach Queenstown Alle drei
Fahrzeuge ſegelten wenige Minuten nach einander aus dem
el Hafen ab Die Fahrt gab zu zahlreichen Wetten
Anlaß

Von den londoner Streiks Zwiſchen den ſtreikenden
Arbeitern und den Eigenthümern der Docks ſind Verhandlungen
eingeleitet um eine Verſtändigung über die ſtreitigen Fragen
herbeizuführen Die Vertreter der Dockarbeiter hatten am Diens
tag eine Konferenz mit den Mitgliedern des Direktionsrathes der
Londoner und Eaſt Jndia Docks Der Direktionsrath lehnte
die Forderungen der Streikenden betreffend eine Lohnerhöhung
bis auf 6 Pence die Stunde mit einem Minimallohn von
2 Shillings den Tag und Abſchaffung des Syſtems der Arbeits
pächter ab Der Streik der Steinkohlenträger der hauptſtädtiſchen
Centralbahnhöfe Kings Croß und St Pancras hat ſich auf alle
Kohlen Niederlagen der Great Northern Railway ausgedehnt
Der Arbeitermangel iſt ſo groß daß das Theeſchiff Glenogle
am Sonnabend von den Commis der Handlungshäuſer für
welche der Thee beſtimmt war ausgeladen wurde General
Booth von der Heilsarmee läßt in ſeinem Aſyl in der Eaſt Jndia
Dock Road Nahrungsmittel bis auf weiteres zur Hälfte des bis
herigen Preiſes verabfolgen

Aus dem Leſerkreiſe
An die Redaktion der Saale Zeitung

Als Verfaſſer und Mitabſender der Geburtstagsgratulation
welche am 1 April 1877 die Gäſte im Halben Mond in
Weißenfels an S Durchlaucht den Fürſten Bismarck richteten
geſtatte ich mir zur Richtigſtellung der von Jhnen bereits

ebrachten Mittheilungen noch eine Kleinigkeit hinzuzufügen
Es iſt dem Gewährsmanne des B T gewiß entfallen daß ſ
nachdem ſo vfele Blätter die fingirte Antwort gebracht hatten
einem Scherzblatte ich weiß im Augenblicke aber nicht mehr
welchem folgende ſcherzhafte Erklärung zugeſandt und von dem
ſelben auch wiedergegeben wurde

Daß im Halben Mond die Gäſte
Bismarck zum Geburtstagsfeſte
Damals herzlich gratulirt
Das war thatſächlich paſſirt
Aber daß der Fürſt erwidert
Humoriſtiſch und geliedert
Damals in ſo ernſten Stunden
Das war thatſächlich erfunden

Außerdem leben nicht nur noch 3 ſondern 8 Mitglieder von
der Weißenfelſer Türkengeſellſchaft

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Wien 27 Aug Telegr Juternationaler Saaten

markt Der Markt war heute ſchwächer beſucht die Stimmung
im allgemeinen ruhig wenig Geſchäft zu faſt unveränderten

10 höher Gerſte in ſchöner prager Qualität geſucht und um 10
höher verkauft Jn Termin war vorherrſchen
dem offiziellen
Gerſte ſtärker feine Sorten geſucht feſt behauptet Mittelſorten
ſtärker angeboten 10 bis 15 billiger als Sonnabend Münchener
Firmen kauften 4000 Mtr Ctr Braugerſte
ungariſcher Weizen nur für den Bedarf im Jnlande gekauft da

e Kaufluſt Nach
arktberichte entwickelte ſich das Geſchäft in

öſterreichiſch

egen wurden 40,000 Mtr Ctr rumäniſchen Weizens ab
tegensburg für ſüddeutſche und ſchweizeriſche Rechnung tranſito

gehandelt

Am Sedantage bleiben die Börſen von Berlin
Leipzig und Dresden geſchloſſen

Die Verwaltung der Chemiſchen Fabrik Harburg Staßfurt
erklärt 11 Proz Dividende Der 1888/80er Abſchluß der Aktiengeſellſchaft Lauch
hammer ergiebt nach Abzug der geſetzlichen Rückſtellung und der Tantiemen
einen Reingewinn von etwa 12 Proz Der Aufſichtsrath beantragt davon
10 Proz Dividende auf die konvertirten Altien anszuſchütten 2 Proz
zu beſonderen Rücklagen zu verwenden und den Reſt vorzutragen

Tarifweſen
Der in Petersburg ſtattfindende Kongreß von Vertretern

ſämmtlicher ruſſiſchen Eiſenbahnen beſchloß die Tarife für
den Getreidetransport anf allen Bahnen zum Schwarzen
Aſowſchen und Baltiſchen Meere und den Weſtgrenzen zu er
mäßigen vorbehaltlich der miniſteriellen Beſtätigung

Waaren und Prodnkteunberichte
Getreide

Berlin 27 Aug Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 g
Loco ſtäll Termine ſchließen ruhiger Gekündigt 150 t Kündigungspreis
1393 M Loco 184 194 M uach Qualität Liefernngsqualität 191,5
ſeiner alter weißer märkiſcher 192 195 frei Wagen bez per dieſen Monat 193
bez per Aug Sept ver Sept Okt 292,75 192,50 bez per Okt
Nov 193,75 193,50 bez per Nov Dez 194,75 194,25 bez per April Mai
198,75 198,50 bez

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
gualität per dieſen Monat per April Mal per MaiJuni per Jnni JuliRoggen per 1000 kg Loco ſtill Termine niedriger Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 155 165 M nach Qualität Lieſerungs
qualität 160,5 M per dieſen Monat per Aug Sept per Sept
Okt 160,75 160,25 bez per Okt Nov 162,5 162 bez per Nov Dez163,75 163,25 bez per April Mai 166,5 166,25 bez

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 130 190 M Futter
gerſte 134 145 M

Hafer per 1000 kg Loco matter Termine ſtill Gekündigt 200 t Kündigungs
preis 152,75 M Loco 152 170 M uach Qualität Lieferungsqualität 157

pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 154 163 feiner 164 168 ab
Bahn bez ruſſiſcher 164 160 frei Wagen bez per dieſen Monat 152,75 152,5

152,75 bez per Aug Sept per Sept Okt 147,25 bez per Okt Nov
146,25 bez per Nov Dez 146 bez per April Mai 140,5 149,25 bez

Magdeburg 27 Ang Gebr Friedeberg Landweizen 186 190Weißweizen glatter engl Weizen 170 180 Rauhweizen
bis Roggen 157 163 Chevaliergerſte 170 198 Landgerſte
155 168 Hafer 158 168 M per 1000 kg

Danzig 27 Aug Weizen loco ſich befeſtigend Umſatz 400 Tonnen do
bunt und hellſarbig 163 164 do hellbunt 166 172 do hochbunt und glaſig
171 175 per Sept Okt Tranſit 135,00 per Nov Dez Tranſit 137,00
Roggen loco unverändert inländ per 120 Pfd 144 145 do polniſcher oder
ruſſiſcher Trauſit 93,00 do per Sept Okt per 120 Pfd Tranſit 97,00 per
Nov Dez 99,50 Hafer loco 145 Kleine Gerſte loco Große Gerſte
loco 122 128,00

Königsberg 27 Ang Weizen und Roggen unverändert per 2000
Pfd Zollgewicht 145,00 Gerſte unverändert Hafer ſtill loco per 2000 Pfd
Zollgew 134,00

Leipzig 27 Aug Weizen per 1000 kg netto loco inländiſcher
alter 192 196 M bez u do neuer 170 192 M bez u Br ausländ 212
218 M bez u Br Feſt Roggen per 1000 Kg netto loco inländiſcher alter
166 167 M bez Br do neuer ausländiſcher 164170 M
bez u Br Feſt Gerſte per 1000 kg uetto Braugerſte 189 195 bez u Br
Mahl und Futterwaare 126 130 M bez u Br Hafer ver 1000 kg netto
loco inländiſcher 168 170 M bez u do neuer 155 158 M bez u Br

Stettin 27 Aug Weizen unverändert loco 173 182 do per Sept
Okt 186,00 do Okt Nov 188,00 Roggen unverändert loco 146,00 153,00
We 157,50 do per Okt Nov 158,50 Pommerſcher Haſer loco

50 155
Breslau 27 Ang Roggen per Aug 165,00 per Sept Okt 165,00 per

Nov Dez 167,50
Hamburg 27 Aug Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 180 190

Roggen loco ruhig meckleuburgiſcher loco 150 156 do neuer 165 170
ruſſiſcher loco ruhig 106 110 Hafer ruhtg Gerſte ruhig

Mannheim 27 Ang Weizen per Nov 19,55 per März 20,20
per Nov 15,90 per März 16,39 Hafer per Nov 14,20 per März

75

Wien 27 Aug Weizen per Herbſt 8,76 Gd Br ver Frühjahr
9,39 Gd Br Roggen per Herbſt 7,10 Gd 7,15 Br per Frühjahr 7,52
73 r Br Hafer per Herbſt 6,72 Gd 6,77 Br per Frühjahr 7,21 Gd
7,26 Br

Peſt 27 Ang Telegr Weizen loco feſter per Herbſt 8,56 Gd
8,58 Zt per Frühjahr 1890 9,16 Gd 9,18 Br Hafer per Herbſt 6,25 Gd

27 Br
Paris 27 Aug Anfangsbericht Telegr Weizen behanptet per Aug

22,80 per Sept 22,75 per Sept Dez 23,00 per Nov Febr 23,30 Roggen
ruhig per Aug 13,75 per Nov Febr 14,25

Paris 27 Ang nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
Aug 22,75 per Sept 22,75 per Sept Dez 22,20 per Nov Febr 23,20
Roggen ruhig per Aug 13,75 per Nov Febr 14,40

Antwerpen 27 Aug Telegr Weizen behauptet Roggen ſeſt Hafer
behauptet Gerſte feſt

Amſterdam 27 Aug Telegr Weizen per Nov 197 per März
203 Roggen per Okt 131 à 130 per März 138 5 137

Liverpool 27 Aug Tekegr Rother amerikan Weizen 1 d niedriger
Vn t 26 Aug Telegr Viſible Supply an Weizen 14,291,000

uſhels
New York 27 Aug Telegr Weizen Verſchiffungen der letzten Woche

von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 10,000
do nach Frankreich 24,090 do nach anderen Häfen des Kontinents 26,000 do
von Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 18,000 do nach anderen
Häfen des Kontinents Arts

New York 26 Aug Telegr Rother Winterweizen loco 84 Weizen
per Aug 847/ per Sept 84 per Dez 87
65 New Yort 27 Aug Telegr Aufangsnotirnugen Weizen per Dez

Zucker

Magdeburger Börfe
1 Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
26 Aug 27 Aug

Brodraffinade R Rin Brodraffinade
Gem Raffinade II 31,50 831,50
Gem Melis I S 2Kryſtallzucker I 2Kryſtallzucker II eDei Ia
Melaſſe IIa u wbTendenz am 27 Aug Ruhig

B Ohne Verbrauchsſtener
26 Aug 27 AugGranulirter Zucker M RKornz Rend 92 20,10 e un un v

88 77 r T vNachpr 750 vTendenz am 27 Aug Geſchäftslos
Keine Notiz da infolge der ſtattfindenden Gläubigerverſammlung in Sachen

G Schraube die Vörſe vollſtändig geſchäftslos war
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 27 Aug tag r Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 882 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Aug 15,15
per Dez 14,50 per Febr 14,60 per Mai 14,77, Ruhig

Hamburg 27 Aug e Rüvenrohzucker J ProdnltBaſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Aug 15,15 nom
per Dez 14,65 per Febr 14,70 per Mai 14,85 Feſt

Paris 27 Aug Anſangshericht Weg Lohzucker 88 ruhlg koco
41,25 Weiher Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Ang 60,80 per Sept
43,30 per Okt Jan 39,50 per Jan April 39,50

Parls 27 Aug Schlußbericht Telegr Rohzucker 88 ruhig loco
41,25 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 109 kg per Aug 60,80 per Sept 42,50
per Okt Jan 39,25 per Jan April 39,10

London 27 Aug Telegr 96 Jabazucker 19 ſtelig Rühbenroh
be neue Ernte per i 14 ſietig O 3425niw errpen ug Sofort un u vc8 tNov Dez 54,25 Frevs s 4 Frcs

Sonnabendpreiſen Weizen und Roggen 10 Hafer 5 Mais Rew Yort 26 Aug Telegr Falx reſining Muscovados 6 nomlugll



ambnunrg N

76 5 Amſerdam
Havre Vm E Comb di Ter un 10 Bonne Volſſe Rio0 Sack s m c n vonrm r e Peimamme e Santos per Se 92,00 ver Dez

uptet

z Ka Falr Rio 18 RloKr a Je dPetroleum
mil T Ken ſinirtes Standard wülte per100 kg mlt 3 in en de tünd Kg Kündlgungspreis M Loco per e e y PStettin 27 Aug We 12 20

Hamburg 27 Aug Peirvlenm eng Standard whlte loco 7,10 Br
r Gd per Sept Dez 7,15 Bra ren 27 Aug Schinpder Tenoheun ruhig Standard whlte loco

r

Autwerpen 27 Aug Telegr Schlußbericht Raſſinirtes Typeweiß loco 172 bez 17 Soaqe u 17 Br per Sept 17 Br
per Sept Dez 17 e BrRew York 26 n gr Raffinirtes Petroleum 700 Abel Teſt
in NewYork 7,20 Gd Zhiladelphia 7,20 Gd Rohbes Petroleum in NewYork 7,60 do Pipe ne See es per Sept 98 Rnuhig ſtetig

New York 27 Aug e Telegr Petroleum Gnfangskurfe
Pipe line cerliſicates per Sept 98 98

Berlin

Syiritus

Berlkn 27 Ang Amtlich Spirttus per 1001 à 1009 10,000 Vugch Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Getündigt I
Kündigungspreis urchſchnittspreis WMW per dieſen Monatziritus mit 50 M Verdrauchsabgabe ohne Faß Wenig verändert Ge
kündigt l Kündigungspreis M Loco ohne Faß 56,4 56,3 bez Locomit i M per dieſen Monat und per Aug Sept 55 6 6 vbez per
Sept bez per Sept Okt 51,6 54,5 bez per Nov Dez z

Sptritis mit 0 M Verdrauchsadgade Wenig verändert Gekündigt 130,000 I
Kimdignungspreis 36,2 M Loco ohne Faß 36,9 36,8 bez per dieſen Be znat
und per Aug Sept 36,3 36,2 bez per Sept 38,3 36,2 bez per Sept Okt
35,3 25,1 dez per Oit Kov h bez per Nov Dez 33,7 33 8

33,6 53 ,7 bez per Jan Febr bez per April Mai 34,8 e 34,7
Magdebdurg 27 Aug Herm ann Waither Kartoffelſpiriins

loco ohue Faß nuverſteuert bei 50 W Verbrauchsabgabe 57,20 57,40
desgl bei 70 M Verbrauchsobgabe 37,80 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde fehlt Nachfrage

Magdeburg 27 Aug Lartoſfelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
57,20 57,40 M bei 50 37,80 bei 70 M Steueranſſchlag

Die RNelteſten der Kaufmannſchaft
Detpzig 27 W Spiritus per 10,000 I ohne Faß mit 50 M Ver

brauchsabgabe 6,4 unominell mit 70 M do 36,90 M nominellc Danztg 27 r Per 10 loco kontingentt rier 54,50 nichtkontin
geutirter 35 50

Königsverg 27 Ang Per 100 1 100 loco 57,00 per Aug 56,50
per Sept 56,25

Spiritns loco ohne Faß 50er 54,70 do do 70exPofſen 27 Ang
35,00 Behauptet

Stettin 27 Ang Splritnus unverändert loco ohne Faß mit 50 W Konſumſtener 55 30 mit 70 M Konſumſtener sb,70 ver Aug Sept mit 70
M Konſumſtener 34,60 per Sept Okt mit 70 M Konſuniſtener 34,49

Breslau 27 Ang Spiritus per 100 l 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Aug 55 00 do do per Aug Sept 54,69 do do per Sept Okt
83,50 do 70 ve Verbrauchsabg jaben per Aug 85,30

Hamdurg 27 Aug Spiritus feſt per Ang Sept 23 r per
Sept Ott Br per Okt Kov 24/ Br per Nov Dez 23Parts 2 Aug Aufangebericht Spiritns ruhig ver Ang 38,75
per Sept per Sept Dez 40,90 per Jan April 41,60

Paris 27 Aug r Leiegr Shiritus ruhig ver Aug 39,00
per Sept 39,75 per Sept Dez 40,25 per Jan April 41,00

Deilſaaten Oele Fettwwagren
Berlin 27 Aug Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

niedriger Sekündigt Ctr Rüudign e 2 m Faß

Berliner Börſe Ansl Stants n Komm Papiere

g g227 Auguſt gen wiſche an APleihe S 9 230 bz
Prenftiſche und Sentſche Fonds Buenos Aires Löb

BufareſterDent ſche Reich ch2 Anl 108,30 bzB Sie e

do doSt Aul 4 107 208
du 20 B

do S 105,20 G Griecht
SlagisSchaldiheine 100 80 eiten kge dienten

Staats Pr Aul 1855 3 171,00 e Fopenhagener Stadt A
Barmer StadtAnleihe 3 101,508 Liſſaboner Stadt Anl
Berl Stadt Obligation 4 100,00 Norwegiſche Anleihe
Bremet Anleihe 3 90 Oeſterreich PapierrenteLalleſche Stadt Aul leihe 3 b do Silkerrentes mburger Siaaisant 8 s Oeſterreich Gold Nente

do Renie 3 c 90B do Kredit 1858
Mainz er Stadt Anl 1 101,60 G do 1880er Looſe
S pwuß Prov Obl 100,50 53 do 1664er Sooſe
Sächſiſche Stautsrente 97,19 Anleido Staateanleihef 4 163 75 G Portugi e e Snt W
Z r Pro gAnt 3102,50B Römiſche v et

oviuzial PfaudbriefeLan a Central 4 1155,00 b Rum e St e
tLand Teutr Pfdb 3 Nuff ar An leite 1976

Poſenſche neue 4 101 996 de do 1871
v e oSächſiſche v do do 1875Ofſtpren Pf auder 3 101 79 bzB do do 1880

Weſtpreuß do 3 161,76 bz do do 1884
Reuten Brrefe do OrientAul II105,50 G do do IIImmerſche

i do Pr Aul 1864
4

ſenſche 4reußiſche 4 do Pr Anul 1866Sache 1 o t eo tempe
Ruſſ Poln Schatzanw

Sad Präm Aul 1867 4 146,00 G MNuſf Nitolat OpligBairi ſche P Prumt e 4 10 Schwed St Anl 1875
Vrounſchr 20 Thlr L 107,80 5z do ot brDeſſa er Präm e do vo neKölnMind Pr A S 142,20 B Serbiſche ar Rente
Lideger Pramiens n 14215 do neue Tab 85
Deiniuger Pr Pfdor 4 r 952 Türkiſche
Meinin Looſe a In old RenteOidenb 40 Thtr Looſe 3 1126,00 r r 8 do witiei

do GoldJnv AJn und ansländiſche 7 e
Hypeihelen Pfandbrieſe

AntaltDeſf Pföbrfe 4 103,00 BTeulſche Grundſch B 4 105

do do 3/ 80do Hyp B Berl 4 102,69 bdo t o Mien 4 Dortm 4 120,25 B227 Pr er abg 3 113 arienb Miawta e 118,25 bzi et ca ee u un löa 102do IV e Weimar Gera 5 66,70 z
do V do abg 7 99,00 G
mb Hyp Pfobr 103,50 bHengel Berge b 105 10

r Vodentr unk 5 112,50 G
do Ser III 5 109,00 B

4 102,60
5 1110,40do r e 30 G

do 4 1101,36do zHyp B Pf VI 111,50div Ser rz 100 103 t
3 100 b ainzLudwigshaf

miſche Hyp Bank 99,90 b Marienb Me Bodentrebit 4 n Miedlens Friedr r
iederwaldBodentr b 1 5 s n

O

Finnländer

93,75 6

98,60
88,10 G
89,40 G
71,60 B
72,90 bz
94,25 B

327,00 B
122,30 G
307,75 G

98,75 B
91,10 bzG

106,80 ba
101,30 bz

97,20 bz

9170 bz6

65 20 b

16250

113 75

c n

e

d

2 81,20 v

o c c n

eiſen bahn r Priovktats

Eiſenbahn Stam Aktien
ung SenMapricht 2 67 z
ltenburggei oe h

Entin Lübes 1
efeldUerdi

Sudwigataf

4 97,00 b
63,2 eimarGera

Werrabahn

Sübbahn

Cen t vodtr Pf

dieſen Monat 71 5 Wn S e netto 320 M inahdgen
ver 100 kg es Ohne daß re 27 Ang e rt n h eher er Sche e 00 00 per gprn

Mai 64,50 Mgite 27 Aug Telegr Rüdöl loco 73,50 per Okt 71,70 per Mai

1890 65,00u kebian 27 27 Ang Rüböl per Aug 72,00 ver Seit Olt 68,50
amburg 27 Ang Rüböl Taden e loco 71,00
T en e o h Rüböi den t ber Angn 27 W San ar J v ver Aug 68,90

per Seyt 68,00 ver t Dez per Jan April 68Fagr S a a n Ed 8,87 Br
eſt ez r 26 Ala Telegr Schmalz loco g do Rohe K

Butter Eier Fleiſch
Pol Präſ Rindſleiſch von der Kenle 1,00 1,50BVerlin 26 Ang reBauchfteiſch 0 Schweinefleiſch 1 Kalbfleiſch 0,90 1,60e niter 1,80 2,00 M per 1 kg Eier 2,00 24

Nordhanſen 27 Ang Rindfleiſch Kenle 1,50 1,60 do Banchſl
Schweineſeiſch 1,50 1,60 Kalbſleiſch See

r

Speck geränuch 1,90 2 o Butter 200 2,20 Eßbutter 2
1 kg Eier 00 105 M Käſe 3,50 M per 60 Stück

Fnitermittel c
Hamburg 26 Aug Palmkuchen deulſche 115 M

deutſche 1355 150 M Banmwoliſgatktuchen 130 135 M Erdnußnkuchen 135 150 M je nach Quol Rappskuchen 140 150 M Lein
zuchen 150 Palmkernſchrot 160 105 für 1000 Kg Rüböl feſtſere 70,00 M Br Leinöl feſt loco 45,00 M Br

Stroh Hen
t 23 Aug Pol Präſ Richlſtroh Hen M

ere Noröhauſen 27 Ang Amtl Stroh 4,00 4,50 Heu 5,50 6,50 M

Hülſenfrüchte

Verlin 28 Aug Pol c Erbſen gelbe zum 13 20 30
Speiſebohnen weiße Wo Linſen 30 60 M per 100Berlin 27 Aug Amtl Mais per 1000 kg Loco ſt Termine
Gekündigt t Kündigungspt M Durchſchnittspreis M Loco
r M nach Qual per dieſen Monat per Sept Okt
hez en per 1000 kg Kochwaare 160 200 M Futterwaare 149 158 M nach

ualität
Leipzig 27 Aug Mais per 1000 Kg netto loco amerik 129 133 M

kez u Br Tonau 1233 135 M BrDangzig 27 Aug Erbſen
Königsberg 27 Ang Weiße Erbſen unverändertWreu 27 Aug Telegr WMaſs per Juli Aug 5,39 Gd 5,35 Brper Ang Sept 5,830 Gd 5,35 Br per Sept Oft 5,35 d 35 Vr
Peſt 27 Aug Telegr Mals per Aug Sept 5,c5 Ge 5,07 Br per

MaiJuni 1890 5,59 Gd 5,62 Br
Liverpool 27 Aug e legr Mais d niedriger

Brſ York 26 Aug Telegr Viſidle Supply an Mais 9,476,000
uſhe

Rew York 26 Ang Telegr Mais New 43
Metalle

Breslau 27 Ang Telegr Zink feſt
Glasgow 27 Ang Telegr Roheiſen

46 ſh 83/ d Feſt
Glasgow 27 Ang Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

warrants 46 ſh 6 d
Amſterdam 27 Aug Telegr Vancaziun 55
London 27 Aug Telegr Chili Kupfer 43 per 3 Monat 42London 25 Aug Zinn 807/ Lſtrl Kupfer 43 Lſtri Ziuk 21 Lſtrl

Blei engl 12 Litrl ſpan 12 Lſtrl Queckſilber 9 Lrl
Rew Hork 24 Aug Zinn Streits Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

N
1,1
100
2,60

Mixed unmbers warranls

b e

bzG Mitteldeutſche Kreditbt

3,00 Doll
New York 28 Aug e Kupfer ver Sept nom

An iſſigTeplitz rn sie o b
Böhmiſche Aordbah n

do Weſtbahn
Buſchtiehrader Bahn
Dr ur Bode ubach
Galiz Karl Lndwigsb 4 84 80 bz
Gotthardbahn 6 164,20 G
Braz vſflach 7 104 90 b Hinſſiſche Bank f a H o 65,10 bz
Jtal Mittelmeerbahn 5 118 60 bz Sächſiſche Bank 4t 111,10 GJwangorodDombr B 5 9925 65 Vereinsvantk Berlin 5 s0,6ö
KaſchauOderberg 4 57,00 Warſchau Diskoniobank 8Kronpr Rudolfb gar 4 87,00 B Weimariſche Baut fend on ob

Kursk Kiew ,148,75 B Zeſtſciriſve Bank 6 1115,00 b3BLembergCzer r 161,10 b Wiener Vanlrerein 7
Lüttich Limburg 9 24,40 bz

Oeſtr Lotalbahnen 4 62,80 B
do Rordweſtbahn 4 a 82,10 bzG
do Lit B Elbethal 5696,40 z Eifſenbahn Obligationen
do Staatsbahn 3,70 7 9 1 2RaatHedendurg 1 S r nReichenb Pardub 72 70 bz do do VIII 102256Ruſſiſche Gr E 75,20 bz do do IX

104 006do Südweſt bahn 75,20 bzSchweizer Central 135,50 vechu An n
do Union 111 0 Berlin Görlitz B

Sudöſtr Combardiſch 1 48,70 o bz Werlin m 102,0
Warſchau Terespol Serlin Stettin garWarſchau Wien 1 219,9063 zraunſchw Eiſenb Pr
Weſtſilicianiſche et 78,60 bz Bresl Schw grb I

Holſt Marſchb
Köln Dinden

Preuß Vod Kred A
136,50 65 do Ttr Bod 50 oun 143 60 636 do Hyp Alt Bank 6 125,80 S
s 55,30 b do Hyp Vſ G 25 8 113,10

T 20 0,00 bzG do Leihhaus 0 78,00 d
Reichobant 4 Proz j 5,20 133 25 b

Roſtocker Bank 5 101,60

6 12475 b
1öt 00 z

u
e

oBank Aktien Zinſen zu 4 /o Magdeb Horde i865

Aachener Diskonto Geſ 9 78,00 bz 1873Bank f Sprit Prod 3e 81,25 G Lapais 5
Berg Märtiſch Bank 61 119,30 bzG doBerliner Kaſſen Verein St 12975 do Witlenberge

do Handels Geſ 10 178 00 Mainz Ludw gar konv
do Matklerverein 10 141,00 bz 18 er

BörſenHandelsverein 10/ 162,60 dz do 16878er
Braunſchweig Bank 42 105,50 64 Mecdllenb Friedr Frz

do Kreditanſtalt 5 109,50 G Oberſchleſ gar Lit PF
Bremer Bank 31 100 0063G do pr gar Lit H
Breslauer Diskonto Bt 6 111,50 bz do Em von 73

do WechslerBand 6 ob 80 z do 79Danziger Privatbank 8 do 80Darmſtädter Bank 9 164,501 Kreußtſce Südbahn

Darmſtädter Zettelbank 194,00 n echte Oder Ufer
De pwer Kredit Tre 9 Rheiniſche III Eo Landesbank 150 bz r
Dpitr Bank 9 171,00 656 Thüringer VI Serie
do Eff B Hahn 50pr 128,75

ne

Stärke Kartoffelmehle eo h häh vo 773 h wer 27 Ang an u in h
Termine

per JuniJuli M Durthſchi itspreis M
Trockene Kart rke per 100 Kg brutto inkl Sack Loco

Gek Sack udigungspreis DurchſchuiltsOnalilät loco bez per Sept Oti bez

Leipziger Vörſe vom 27 n
KglDe n v 4Wann Gw 1

3 do 4 dos do
Staatsaul 1855 99,00 G

40 do 1847 r42 do 18704 do 67 ab5 e 18 28 9
3 Landrenteunbr 100,50
Div Eiſenb St Akt

e Lelpz Baubanku u t r do Bierbr z Rend7 d W Wie nitz v erV hre it S lig z r eo Malzf Shichd

Dux Dedenbe Mansfelder wen

Eiſenb St P
p S0 Gier ren

8 Altenburg Zei 166,00 G Sä e Fabr

e anh Hartmann

7 do do B 295,00 G Webſtuhlfabr
Bank u Kred N

S

W

10 Allg D Kr A Lpz 200,50 o amm9 Hrkédener Bant 3 e Br V ei
5 Geraer Bank
6 do Hols u Krdib 13 St Prior106,908 geiler Pat u S Akt

5 Gothaer Privatbank
6 Leipziger Bauk

do do Zug ic8,00

35 do Kaſſen Verein
Weſteregeln Parti s 105,060

a Sächſ Bauk
ig

53 fabrik Glauzig 116,50
22 Weimar Bank abgſt uckerraffinerie Halle 1
4 Zwidauer Ansl Eiſ Obl

AuſſigTeplitzer 104,25 G
Böhm Nordbahn 91,25 G

do do Gold 103,00 G
a Ndw 91,25 bdo Ein 1871

do do 1872
do GoldDuxVodenkach

do Em 1871
do do r 1GrazKöſlachdo Em v s u 72 87

KaſchauOderberg

PragDux Gold z6do Gold r 75 6
PragTurnau 91,25 G

a e

on 00 G

i es

232 S

Jnd Akt Pr nStamnms Privr
3 Chenm Werkz M

Fbr Zimmerm 125,00
Cröllw Papierſabr 143,00
58 do Schuldverſchr 102,00 G
Dörſtewitz Rattm 66,00 P
D W M Sonderm
u Stier Vorz A 70,09 G

Gerr er Juteſp u W 104,00 G
G ermant a Schw u

Sohn 167,00 6Halleſche Straßen V 1309,00
KetteEibſ Geſ lkt 77,75 P
Körbisd Zuckerfabr 116,00 P

O

Verlooſungen

Nuſſiſche Prämien Anleihe von 1860 Die nächſte Ziehung
findet am 13 Sept ſiatt Gegen den Kursverluſt von etwa 276 M am
Stück bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl Neuburger
Berlin Franuzöſiſche Str 13 die Verſicherung für eine Prämie von
2 M das Stück

v n Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Hamburg 27 Aug Der Poſtdanpfer Moravia der Hamb Am
G iſt von Hamburg kommend heute früh 6 Uhr in New Hort ein

roffen und der Poſtdampfer Jtalig von derſelben Geſellſchaft hat vonNew York kommend heute füs7 Uhr Lizard paſſirt

s See h h e hCha rkow Azow 190 Chemiſche Fabriken
Jwangor Dombrowo a 98,60 G Heinrichehall
S oße Ruſſiſche Leopoldshallurst Kieiv 90,60 z ScheringRe co Kursk Prior 86,90 b StaßfurlerDoscoRjäſan 92,75 G Danziger Oel mühle n
do Smoleust 99,89 bz do do St PrRijaſchtPeorezansk 99,80bz Deutſche Kont Gas 15 179 o bzB

Rubvinek Bolog 90,80 G Egeſtorff Saiinen 4 127,90RjäſanKozlow 90,50B Eilenburger Kattun 8620 b
SBujaJva iowo T Slauziger Zuckerfabrik 72116,00 bSüdweſchahn 90,60 G Greppiner Werte a 99,50 b

72,75 G u mifabr Fonrobert 28 94 09 b88,90 G Voigt n Winde 135,80 63102,90 vzB D Volpi n Schl s i 00 b

128,50

122,50 be
302,50 G
141,50 b

Trans kankaſiſche

Wladikawkas gar
Waren z Wien IV

ZarskoeSelo e
102,00 G
88,90 b

Bergwerks Aktien

AachenHöngen conv 0
Anhalter Kohlenwerke 10

49,99 bzB150 75 A

Hildebrand ſche Mühlw

Jeſerich Asphalt 10Ratferhof cond
Ktörbisdorfer Zuckerſabr

Maſchinenfabriken

Breslau Linke

4

5

chalt Maſchinen 57
9

150,40 G
153 00 G
129 09 bzG

113,90 b

113,50
Braunſchw Kohlenwerke 12 82 10 bzG

do do St Pr 5 97,90 vzG
Donnersmarckhütte 75,75 bzG
Dortm Bergb Lit A
Dortm I S P A 62ſ0
Gelfenkirchener

Harkort 5125 Gdo Pr A h 190,25 z ommearpener Weber 178 bzG r
bernigag 174 75 65Hörder Hütten conv 1 71,25 sdo do Pr 6 124 75 z r z Roßin

gönigs u Laurghütte 150 10 bz ordde ulſche Eiswerke
Lauchhammer conv 166 00 dz6 Horddenn cher lerLuiſe Tieſban conv 116,10 6 Roſitz zu er o
Magdeburger Z e ics Zalne Salzungen

n 87 25 b bzG Schäffer u WalckerMarienh Kotzenau

e edo Eiſen Jnd Transportgeſell ſchaftenWhouix Vaar n 3 Kette E er
Pilh vghrer S 3 h hRiebeck Montanwerle bzB ar W i 2 en
en l do Stettin 2 71,60S t ſche ch e e Ver Petroleum Prior 2
2 Weſtfäl Drahtinduſtrie 2,10 636Zinkhütten

Jndufitrie Obligationen

Chemnitzer 31, 1
Freund conv 9 214SrwſonWerie 412
Halle

10975 b Zanort Briickens t do do St Pr
e

do Genoſſen
Grundſchu döant 6

do Hyp Bt 6öproz

R 8tonſe ecſeiſgait

Dresdener Bank
do Bankverein

GSerger Bank 5do Hdls Kred Bk
Gothaiſche Zettelbank
do Grund Kredit B 0
do do junge 40pr

nnoverſche Bank
nternat Bank Berlin

Koburg Gotha Kred Geſ
eipziger KreditAnſtaltMagdeb Bankverein
do Privatbank

Maklerbhant Berlin
Meining Hyp B 40pr

Alsrechtsbahn irt
miſ ordb

s 8883 Se

S
S

i S

ger

Sdo directe
Buſg e Gold

eſſen

ationalbk f Deutſchl üdöſtr n LombNorddeutſche Bank n n a
do Grundkreditbant Ungar Werhoſttennts

Oeſter KreditAnſtalt do do Wetersb DiskontoBk 15etersb Jnt Hdlsbt do do rommerſche Hyp Bantl 0 Portugteſiſche Etſ Obl 42
Halle m und Verlag von Otto Hendel

e z eSt rger rtm Union rz 110 112,30 b4BPr 59 ren Winnt o Berliner inBerg wertifäl Union Si Pr ſ10 140,50 b n Bergw Ge 104 25
WurmRevier 89,75 vzG Paffage Akt en 102 r

ThieleWiuckler 1 02 006
Judnfitrle Aktien Weſtfäl Grubenverein 5 104,50

Admiralsgart Vad cv 1 4 125,00 G Wenchfelturs
a r u 73 25 Amſterdam 100ugloKont Guanow 7,80 bde Seelen öG Brüſſ nänüp 100 r

G f Bau Anusf 3 92,40 b3 Parise M t 0 8009 G jen öſt W 100 l
3 101,50 z Petersburg 100 S 38W
9 1179,00Bramereſen 096 Banr Ziskonto

Vock 5 112,20 Berlin Wechſel 3 Lombard 31 u 4BöhmiſchesBrauhaus 314,00 Wien 2 Brüſſel 3 3
n et 9 159,75 G Paris 2 Petersburg 5 Wien 4

192,90 b z Gold Silber n Banknoten
140,00 696 Sovperrigus2 204i 75 W che o ken Tvan l dodo t Pr Pefangcier Werte 5 75,00 b Jmperialsraunſchweiger Jute 1700 e Banknoten 81,35

reslauer Oelwerke 5 94,75 bzV OHeſterreichtſche Banknoten 171,75 b
Erölwiger Papierfahrit 10 1141,50 ba Ruſſiſche Banknyten al
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